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In der Regel übernimmt Untis die Berechnung von Entfällen, Freisetzungen und / oder Vertretungen. 
Sollen ausnahmsweise einige normalerweise positiv oder negativ zählende Situationen neutral gezählt 
werden, so hilft ab Untis 2015 das Statistik-Kennzeichen „Nicht zählen“. Wie Sie dieses Kennzeichen 
anwenden können, erläutern wir Ihnen in diesem Skript. 

1. Statistik-Kennzeichen definieren 

Zunächst muss einmalig ein Statistik-Kennzeichen definiert werden. In der Symbolleiste der 
Vertretungsplanung öffnen Sie über das „gelbe Zahnrad“ die zentralen Einstellungen der 
Vertretungsplanung. 

 

Abbildung 1 – Menüpunkt „Einstellungen“ für die Vertretungsplanung in Untis 2015 

In den Einstellungen für den „Vrt.-Zähler“ finden Sie unten rechtes den Bereich „Nicht zählen“ (siehe 
Abbildung 2 – roter Rahmen). Dort können Sie nun ein beliebiges „Statistik-Kennzeichen“ definieren. 

 

Abbildung 2 – Das Fenster „Einstellungen“ für den Vtr.-Zähler 

In Abbildung 2 wurde ein Statistik-Kennzeichen „n“ definiert. Mit Kommata getrennt, können Sie 
übrigens verschiedene Statistik-Kennzeichen definieren. 

2. Spalte „Statistik“ in die Vertretungsregelung einblenden 

Um nun das Statistik-Kennzeichen einer Zeile in der Vertretungsregelung zuordnen zu können, 
benötigen Sie die Spalte „Statistik-Kennzeichen“. Diese können Sie über die „Felder der Ansicht“ in 
das Fenster für die Vertretungsregelung einblenden. In der Regel wird diese Spalte relativ weit rechts in 
der Tabelle des Vertretungsfensters eingefügt. 

 

Abbildung 3 – Vertretungs-Regelung mit eingeblendeter Spalte „Statistik“ 
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3. Zuordnen der Statistik-Kennzeichen 

Das / die unter Punkt 1 definierte(n) Statistik-Kennzeichen können / kann nun in individuelle Zeilen in 
der Vertretungsregelung eingetragen werden.  

HINWEIS: Bis einschließlich Untis 2014 können nur positiv zählende Vertretungssituationen 

(Vertretungen, Sondereinsätze) aus der Zählung herausgenommen werden. Ab Untis 2015 kann das 
Statistik-Kennzeichen auch für negativ zählende Freisetzungen genutzt werden. 

 

Abbildung 4  - Die Vertretungs-Regelung mit eingetragenen Statistik-Kennzeichen und der Spalte „Zähler“ 

Die normalerweise positiv zählenden Vertretungen, bzw. die normalerweise negativ zählenden 
Freisetzungen werden nun, wie in Abbildung 4 gezeigt, aus der Zählung herausgenommen. Dies können 
Sie entweder im Bericht „Vertretungs-Abrechnung“ kontrollieren, oder direkt in der Vertretungsregelung 
mit Hilfe der Spalte „Zähler“ in der Vertretungsregelung einsehen. 

TIPP: Blenden Sie sich zur Kontrolle der Zählung in das Fenster der Vertretungsregelung die Spalte 

„Zähler“ über die „Felder der Ansicht“ ein (siehe Abbildung 4). So haben Sie einen schnellen Überblick 
über positiv, negativ oder neutral zählende Vertretungsereignisse.  


